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An unsere sehr verehrten Leser!

Mit diesem Heft schließt der vierte Jahrgang

unserer Zeitschrift. Der beiliegende Schein möchte Sie darum

herzlich einladen, das Abonnement zu erneuern. Es beträgt

5 Franken. Da die Herstellungskosten bedeutend gestiegen

sind, wir aber den Abonnementspreis auf keinen Fall erhöhen

möchten, sehen wir uns leider gezwungen, das Heft

inskünftig auf 10 Nummern zu beschränken. Dieser Ubelstand

wäre allerdings leicht zu beheben, wenn jeder Abonnent

einen zweiten hinzugewänne. Die Erfahrung zeigt allerdings,

daß solche Wünsche Luftschlösser sind. Anderseits wollen

wir bewußt von jeder aufdringlichen Propaganda absehen.

Wir wissen wohl, wie sehr unsere katholischen Familien

von allen möglichen Seiten «bedient» werden, so daß sie

bisweilen versucht wären zu beten : «Herr, halt ein mit deinem

Segen!»

Wir sind indes überzeugt, daß die vielen Freunde unseres

schönen Heiligtums auch «Mariastein» als seinem Künder

und Interpreten unverbrüchliche Treue halten werden,

und dafür möchten wir bei dieser Gelegenheit von ganzem

Herzen danken. Der Redaktor

Unsere Inserenten verdienen Ihr Vertrauen
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